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Gemahlne Knochen!
Zubereitet an der

ÄÄentann - Knochen - M/ihle,

Zufolg« der verniehrttn Nachfrage für diesen
den schätzbarsten Dünger oder gruchibar-Macher,
wollten wir den Bauern anrathen, sich mit einem
'Rorrath noch vor dem jZ>tihjahe zu versehen.

Wir verfertigen gemahlne Knochen oder Kno-
chenstaub der strtkl rein guarantirei, daß

l enupen der daheim zubereittt wird, u. der ste wis-
sen rein Ist. Wir haben ~ Phosphate»" unter-

sucht »Nd gefunden daß ste bis zu einem großen
Belauf verfälscht waren, und zwar mit Jersty
Marl, Kohlen-Asche, Gv»S, Kallsttintn und an-
der-n Substanzen, welche keine feuchtbarmachend«
Cigenschrften haben, oder doch Viel weniger als
rein? Knochen.

'

schattendes Kaochenstaubs nicht bekannt stnd,Waf-
fen wir das Folgende nachfolgen.

Die Wirkungen des Knochenstaubs.
Cin Westburv. Vcrmynt, Unterschreiber zu dem

?Neuenqland Farmer," schreibt wie folg« bezüg-
lich auf die Wirkungen des KiiochenflaubF :

Ich sehe sehe viel in Eurer Ziituna wegen Ken, ,
Gibruuch voi Knochenstaub oder Flour. Ick

habe schon oft daran gedacht ich wollte Ihnen ein'
w.nig von m:in?r Erfahrung in di«ser Sache ge-
be». I> lebte ich in dem Haus« eines un

?» »kr--.'- ->?

tel Acker Welschkorn auf eine Pein Ebene. Je-
ner Bauer hatte schon vi«l« Jahre alle die alten
Knochen zusammen gesammelt, die er finden könn»

inüble und ließ ste mahlen. Ergab mir «in

Pck von dem giour, welches ich auf der Hälfte
meines Stiick« Weschkorn anwandte. Es hatte
eine wunderbar« Wirkung. Vl« Sttngel wuchsen

ren von 2 bis Zoll länger. Der Unterschied
war so groß, day ich oft von Vorb«ipißirenten
nach der Ursache gefragt worden bin. Ich könn-
t« weiter nichts sagen als, dl« trockenen Knochen
hätten dies gethan.

Die Bauern stellten damit Versuche auf fol-
gende Weise an : Sie wandt«» Knochenstaub aus

R.ihen an, Gvvs auf den zwel nächst dabei-
liegenden, Haus Asche auf die nächsten, und dann
nichts als Mist auf wieder dte nächsten, d«r ab«r
fticichmäßig über das ganz« Feld ausgetheilt war.
So grschchen, war die'Wrkung ganz wundervoll.

l anzugeben ter sich herausstellte, als das Welsch-
k>.rn einfzeerndet wurde indem es so lange seit-

> her ist. daß ich «S vrrgeßen habe z ab«r ich «rin-
I nere m!S genau, wie da« W'lschkoio auesah als
! es am Wachsen war, und daß «In sehr großer Un>
! terschied in den gedachten Reihen war, mit denen
man die Versuche anstellte Wenn st« glaubtn,

daß das Obige von Interessen für das Publikum
! sein möchte, so mögen ste es publlzlren.

liemalilne Knocken sind be-
---..-u.,

sondeiS vortressticy zuoerettet »»»./-

jrhrs Top-Gebrauch an dem W:lschkorn,
oer Watc>e, Grundbirnen, Hafer, usw.

Indem unser Vorrath eingeschränkt
ist, so sichert Euch Euren Stock zeitlich
zu, an der

Allentaun Knochenmühle,
A ll c n t a u n, Penns.

VS/'Kost Ossi«.Box 120.
Jan iar t6. ILHg. n«3 Mbluel

bluel - Or^geln.
Die Mason und Hamlln Cabin«t - Orgkln,

vlkrzlg rtrschi»d«n«n Stvl«n, b«rg«richtk» für bri-
nge und weltlich« Mustk, für kgl) btS LKYO jrde.

Illustiit« Catalogii«» frei. Addrrß i Mason
u»dHa m l l n, Boston, oder Mason
Brothers, New-Zlork.
Sevtember, 12, löl>s. nalJ

Gerste! Gerste! Gerste!
Preis für Grrst«, !?cnn dersrlbe abg»li«f«rt wird
an srin«r Braurr«! an der klelnrn Lrcha, od«r sel>
n«m Bicrsaloon in Allentaun. zwei Thüren ober-
halb d«r Ersten National Bank, ln der Hamilton

, Straße.
Leopold Kern.

Oelober Z. «qbv

Photograph Albums^
i Jetzt ist aber Eure Zeit?denn ein solche« berr-
> liche« Assort«m«nt Pbo.ograph Album« und Pho-
> togroph«, stnd soeb«n ln dem wvhlfellen Buch-

- stohr zum ~Lrcha jkaonty Patriot" «rhallen wor-
> den, di« man nur sehr selten findet?und sicher
> nicht in 50 Meilen um uns herum. Die« Ist kein
e Humbug, und dl'selbe sind von erster Güte Eln-

, band und vi«l«Proz«nte wohlfeiler und weit schö-
n«r als j«. Spr«ch«t vor «nd Ihr w«rd«t findrn
daß wirr«cht haben.

, T. V.RHoads, Agt

'Wte Müigkeiten -

s«'far tub-

-McDaMtN werden billig
z,l,P>»« dem Kriege waren!

Ske«Hirnm! ' "

/

// ?teue Güter! und
.' , Gros«« I

Vrdtutend» Rcdttkr!»ti in ausländischen
' und einheimischen

UMW KMGMMWMA MMMMDs
Lichlktiivßiier öc Co.

daS.Publikum, daß sieden
fMtztssM» Peter Wenn'r al»,Gro»krit»Lat«o ec>

Si«re> an N«»dost-Hcks-»on Hamil- s
ton und Ächter Straße übernommen und derselben
«iit auStilesknen Vvxrathe^oii,
Msan- uich >

«»Bifiltlt haben, di« sie z« dtm jeHige» nir»eren
<H»N>-Ralvm kauften, sv daßsie im Stctndt stnd,' i

Mtß>tr »erkauf«», als aodere Store»,
keM alte« uvd theuer bezahlte« Zei g be>
»a» in ts« tzöl>e geirieben werden muß. um

tm Di kaufepiei» zu verm«ip«n. Wir
hj>ben.krip< alten Waaren an Hand, ab«r folge».
de neuen z

kZlid,»ft»ff»i «?-> i
ÄhavieS,. , Mohairs, >

Alpacas,
Povlin«. - K^iune.

Weipe W/uiirn, >
Trauer Waaren, I

Tvilet-Decken, Toilel Teppiche, i
Zeuge, Knaben-Zteffe,

kartet«, Hoo? Skills,
Dreß TrimmlngS. ,

dirs? Waaren werden zu den niedrigsten t
Ivlsifen. v?'.favft. Auh ist vorräihiz cin allgc- >
meines Kssortlment von
Eüchcl, Etlsslincrs, Zattiiicts, fuiittilAy
l Lcaiig ». s. u>.
'' Lö-nso »!ne volljlänkig' Auswahl von

Grozerien,
WM uwfass»»d allein diesen Zveig

Unser gai'ter Siock wurde seit dem »cuüche!!
fallen des Gelde» gekauft «nd wir lass'n »lle
Tarsen von Waaren um

Ziva»zig >biS dreißig Prezent billiger
als dicselben Waaren noch vor Kurzem koste-

ten Personen, »reiche Waqren lrarichen, thun
Wohl, bei uns vorzusprechen und »nsern Stock
-prujen. bevor,fie andtlSiro kaufen. Wir wcr- I

l
reell nlid prompt '

nll«>J»re behgndeln, die uaz> mit ihikN! Besuche
beehren, »nd ihr«n alle Vortheile de, Su k lis

»«r Waaren in .j d,r Hinycht angideihen lassen.^,

.'ZVaaren u»«rden dlo» snr Klanr >i-rl,a»jt.

' rlvfer Ass'ltiment umf'ßt beinahe j d?» Me-
der z im Lry Goods- Groeery-

/S«schäst gehört und wir beabsichtigen, zu Preisen
«,rkaus«n, welche jedem Kunde», mag er hoch

,d«r Nied«», r«ich odrr arm sein, entsprechen.

Es stnd daher Alle eingeladen, den , großen
Hriar-Slorr" Z» besuche» und die Waare» lind
»>rrn Preise ,u prüfen, gleichviel, o'' ste Emkäufe
«achen oder blos die »ltuster und Style besichti-
gen wollen. J>de, Artikel wird mit Vergnügen

»te« »u thun.
Der luchste Preis wird für LandeSpro-

dAltt bezahl».
B. Lichta »wallner,
H. LL. Mohr.

> C. I. Ktim.
Allintapn, Bprll A. !8!!6. nqlJ

Uhren, Sackuhren
und Juwelen

n Silber' Waaren und Mclodians.
iThaivleS S.

Äo. LA, Dst Hamilton Ärraftes gegen-
n 'über der Deutsch Reformnlen Kii-

che >» Ailee.lau»,
V-ßVollt« dem Publikum ehrerbietigst anzeigen,
dag «r s»kb»n voN Reuyork zurüllge'rhrl. Ist. mit

sehr ,Keßen Asfonemenl von Gutrr in sei-
N-schäfio-gwelg«, nl»

und Tilberne-Tack-
von allen Benennungen,

Ameuka-uscher und
»,>a)er sUerfertigung, für Damen und
Herren, .5" K''s ~5
F» wi» elnc« fehr großen Assorltineut von den

vo» Juwel??.
und platirte Waarrn,

welch'S zusammen mit sein m fenherr» Stock, nun

diH vollständigste von Miiter
'eiÄ>ni>cht, das noch je in diesem randestheik zum
WrkaUf angeboten wurde. .

"

ladtq, «r all fesne Güter für Bargeld
kauft, so sUlt er versichert daß «r so
'«»htskil weNN nicht wohlfeiler verkaufen kann as«

. , »cUr der li^cnd.
heir der Jqhreo an nervöser Debili-

litt« und SU den Zffek«
wkd für die

'«»ende Menschheit, erllen rle «S nStbig haben,
Ak» Jite^d.nrid Anwiijang diese« «infachen Mlt

weich'S er eurin würd«. ?

AlstNdc'dk durch Erfahru.,, d«s Btkairnt-
machrrS ZU ptoDreN iviinschcn, körnen ihre Adress»r'eökea an Johk B.Ogden,

' ?7e>. LZ Chamber S> , R
SesM-iIM." r^lZ

Keller u. Bro.
Juwele« StoHr

Ein glänzender Stock von Waaren ,
stbicklich für

n»d Geburtstage.Gaben.
Jcht ist "die Zelt um deine Eiakävse zu machen»

Der Stock ist gärzli t neu.
Ladies und Vtnt's goldenen Sackuhrcn.

Wir das feinste Assortement von Ladies
und Gent'S goldenen Sackuhren, da« jemals nach
Alleritaun gebr. cht wmcde.

? Bou Silbernen Sackuhren !

und Tchw.ijcr-Sark«hrcn, !
chWch siir Bübin und Madchen.

K« FuwalEll',
Uebeetressen wir aNv? >n Quan itat und Verkdie- i

dar leßlen SixltN. Neue und Hill fchc St>.le ,
>en öädies rölliin ren ' j
Tpcllcn Ohrringe und Brac«l«tS» l

Ladies u. Gent's goldene Kette», °
Gent's siWrux Ketten, §

Gent's Scat 112 Spellen, !
Lcidi.ö golv. ncn Fingerhüte,

ind eine silbernen?iinzil

areni und iPZncni dipA»'chen cemri-
>en Rlkg. «Nd «ii« g'eSe L.rschvkd.pheil anderer >
-zchin, ;>t «iels»ek j» inelden.

I . B» n Äoldf ed c r n
labm ivir eu> gr«ße»?lssortemcnt. Ei'insalts qeldene

>nd silbexn« ö°id«r». jeder Art, schietttch >ür die
>adle» und Mann!leule.

Prächtige Silbcrlraaren.
In diesem Zfajtc ttkertrisst nnier Eleel in Qvartn

>iz daher u> di«s-r Pt,!dr«ffcriri w»r'e, und kann

nLt fehle«, dcn »i ch Tiolzcsten ;n befriedigen.

ScIS v.<i Thes Sc»ö.
Küch:-» Körl'.e,

FrüÄ:ti Äö'.d.-,
(z '

. / Silber Card SkaUd?,

. Rah.,,.Lecher,
Synw Ktmnen,

- -

Gold und Ral<v,
Liüiite Onster Lcffel,

PiLe GaVitn/- -

'" S>nst?rMe<sse'.n-,
".'ü Tkee, Desserts und

zc. ' !'

und silberne drillen,

ich hrc> die'beslen wählet, und v«n dcn f.shie»-
>dl«l St»'l>n.

Uhren ! Uhren! Uhrcn i

?cuie dt>v eine gule Uhr daben wo»>«, tonnen hi«r
sich die aUübcs!« kaufen. Sic sind a»e rcn den

ittiiken Änle«. . ' ?

Anöbcsserun^en.
Zcse Tlrl Saikiibren, Wantubren und Juwelen

ausgrbeNen und warrsniiit.
Keller u. Bro.

bedenkt den Plktz. Neuliard'« alter Stand. S!o
»7 W,N. .danii»en Str., »llcvlomn Pa.

E. KeNer. S. S. Keller.
Dccenchcr 1!>, lötZö. rqtl

Dr. P Tk
LeVthin Wundarzt in der

St2!l-
icii «"riZ'.ee,

!?<enj. I. Äaiha.>se noch immer fort-
setzt.?Sr ha, die vrkr« qe<?a!t, zu lem wirken-
den Torpi!. in den Treffen < > Feedcriit«durg.

rr>siva?>dcr inKindern, kranke? «erk-

Nel»!t. Evilevsia, «de» fallxndt «ronkbeit, Pitrid,
<?«>«/ Z.ner Krankt,«itei, d<n«a die Damen unier-

ladein cr »Nlilcr fgr ? labre» prakizirt
Inn, so der Dr. im Stund? und willigan
«Personen ,u verwegen. v.t»e durch ,hn ren kcn

>h° n T «. Siacht xron pie Aufmerlsam
M-dijine« er selbst an aste V<U>'n«cn. die

er auch sei st rubere tet und et gebraretit keine all
die allerbesten. '

Nachweisung« »> ?Geine fr»here Pa-
tienten-

Allcnlaun. Sept. 20. . nqll

Moroeeo Leder.
Ein recht gute« Assortement von Mann«- und

ivelbS.Moroceo Leder, auch Leinlngleder, welchtS
noch «n guter Ael» eingelegt wurde. ,u haben bei

I. B. Moser.

Oeffentliche Vendu.
Dozinerstagö den I9tey April 1866,

präzis vm 12 Uhr Mittag«, soll am Haust d«S
oerstorbemn Abraham Hiestand, in
Obermilsord Taunschip,. Lecha Caunty, folgendes
nerföntich« Eigenthum öffentlich vrrkjuft werden,

nämlich:

Zwei vortreffliche braune Spätiahrekühe. 2
Säwein«, «in Echafhawmrl, «in« Lot Hübn«r,
ein Carrlallwagen mit Nefchirr, ein l-G<>ulS-
wageN, Holzscklitten, Windmühle, Strohbank,
schlrifstein, Hebelst», Grubhack«, Sprre- utid

2 Bärrelfässer mit Ess'g, Züber und
Stänner, eine Lot Boards und Weißeichen Plank-
en, «>n Sägeblock, «ine Lot FenzpostkN, Hru bei
der Tonne, VS Gtbund lange« Stroh, eine Lot
Maschinenslroh, und ein« Lot Schindeln. Ferner
1 Leiten und Bettladen, «I» Dutzend Stühle,
ein großer und ei» kleiner Schaukelstuhl. 3 Tische
und ein Flügcllisck, Eckschrank, Küchenschrar k,
Häusuhr, und Kasten, 3 Kisten, rin« Quantität
iZärpet, eine Glaibüebse, «ln kupferner Keffrl, ein "

«isernrr Kissel, Blechengefchirr, all« Arten Küchen-

mit Rohr, Bttitersaß, Buittrbcxcn, Hol,k>ste,

schalten» zu umständlich zu melden. !
. Di« Bctingungen am und Auf

Wartung von
Abr. B. Hiestand, Ad'or.

Avril 3. IBLO. ,

.Hallo! '
Dev Mwt? lebü noch!

Ciil Sutschciimachrr in i
allen Freunde, d.'.st

ich die Kütscheninaacrei wieder angefangen habe,
in der ß.-TtraKe, gegeaLber Sagenbuch'« Hotel. >
und daß ick> bereit bin alle Arten Fuhnve.ke zü I
reparire», SN den niedersten Preisen für Baargkld.!

Achlitle»,' Suisii-s, kit'z alles wrs in i
mein F.lch gibört. Es können auch neuc Wäg?» >
bei mir gemocht werde». Rufet an mir ehe ,
ihr fvnstwo kauft. i;

»r., S.ciTUb »»« L»cha .
Northamxion Cauniy. j

Henry Min?. ,
April 3. nq3M l

Bäume! Bäume!
Der Unterzeichnete, wohnhaft ay der allen

Biery's Brüche be 4 Talafouqua, wiinschl dem Pub-
likum anzuzeigen, daß er da«

Bäu»n-Ges<häft l
ein« sehr großartig? I

Alle Arten von den besten Fnichtbäuml'N, >

tenbä'""«. Iraub«ns!ö.ke, von den neuen u»d
rvitresflichen Erdbeeren Pflanzen, alle Alten an-

der« Psianzin, Schrubbeies, Sowmergrüns, u 112 >?

w.. u f. w., an d«n aUerbilligste» Preißen er-! >
hallen wrrdrn.

Rufet an. befrhet all«s was er auf Hand bat,
und dann fühlt er veisichert daß «r Tuch
hinstchtlich der Güte, Schönheit und Preiße b«- -

Peter Lanx. i
April 3. 1556. nas,m!

N a chricht
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten als
Administratoren von der Hinterlassenschaft des ver>
i-rb«ncn Amos E » » > n g e r, lebthin von j

besagte Htnterlassenschast schultlg stnd, werden
hierdurch aufgefordert inncrbalb 6 Wochen anzu-
rufen und abzubezahlen, Und Solche dir noch
rechtmäßige Forderungen haben mögen, sind gleich-
falls eriuebt solch« innerhalb besagter Zeit wohl-
bestätigt einzuhändigen, an

Sus.'nna Stlinaer, ?

Alf.cd H. Lttinger. j
Z-it si'd auch alle Diejenigen

welche noch an dle Firma von A m o S E t t i n-
g e r und Sohn schulden, ernstlich aufgefordert
innerhalb dem obige» Zeitraum, gleichfalls bei
den obigen Administratoren anzurufen und Rieh-

''"'ä'zn.lkm
Nachr ich t

Wird hirrmit g«geb«n, daß der klitterzelchnete
CxceUlor von der Hinterlassenschaft de« oer-

gorbenen William H i t t e l, lexthin von
drr Stadt Millerelaun. Lecha Caunly, ernannt
worden ist. Alle Diejenigen daher, welche n?ch
an besagte Hinterlassenschaft schuldig stnd, sind
hierdurch ersucht innerhalb 4 Wochen anzurufen
und abzubezahlen, ?Und Solche, dl« noch recht-
mäßig« Änsrrjicht hab«», find gleichfalls ersucht,
dieselbe wodlbestätig« Innerhalb d«m nämlichen
Zeitraum einzuhändigen, an

Divid Hittel, Ex'or.
>l, Miller«»«»», März 27 nq6m

! Hioterlasfreschaft d«o verstorbenen John Schmoy-
rr, letzthin von Niedermacungi« Taunschip,

Lrcha Caunly.

Nachricht
wird hirrmit gegrben. daß d«r Ue t«rzrichn«te als
i)r«cuivr von der Hinterlassenschaft drs b-sagten

- Verstorben«» ernannt worden ist. Daher werden
all« Pkrsonin, w«I»« no» an besagte Hinterlassen-

t schost schuldig stnd, aufgefordert, innerhalb K
Wochen abzubezahlen, ?und Solche, die noch
iichlwäßig« Ford«rung«n wollen selbige

t binnen d«sagt,r Zeit wohlbestätigt einhändigen,
s an

James Weiler, Erecutor.
April 2. 1866. nqk»

Der eiste Ward ist olicndraus!

Jefse M Gonng,
Händlerin

Trocken Waaren und Groecreien
Ost-Hamilton Straße, gegenüber

Rer's Hotel
Hat neulich von dm City Märkten rin großes und

Vollständiges Zlssortement Trocken-
Waaren erhalten,

solche als MuSlins.Caßimeres, Kattune, Schee-
tings, u. f. w., in Verschiedenheit keinen

nachstehend die je in Allentaun gesehen
und zum Verkauf off.rlrtwurden.

Fer n «r bat er
Herrlicher Zucker, Thee, Kaffee, Molas-

ses, Käse,'
und kurz alle und jede Artikel die sie!« In einem
erstrn Classe GrocerciewStshr gehalten werden.

Zukunft. Es iit dah r nicht nötb'g daß dleEin-

Baucru blicket hieHer
Die Bauern aus dem Lande, sollten hier be-

sonders Obacht nehmen, denn sie werde > sicher
wohl thun, wen» sie in Aoung'S Stohr vorspre-
chen denn für Alle Arten Landesproducten br>
zahlt er immer mehr im Austausch für Waa-
ren oder Basgeld, als im obern Theil der Stadt
bezahlt wird. Dies ist kein Humbug, denn er
kann dirs leicht thun, indem seine Ausgaben sehr

Clerk» brzablen muß welches Alles die Kunden
auf eine indirekte Weise bezahlen müßen. Also
sieht liter schon, daß wan an gedachtem Stohr
woblfeiler kaus>n kann, als Andere verkaufen.
Rufet daher an und überzeugt Euch selbst von

lesse M. T^oung.^
N s, ci) r icb i.

Damen und Herren!

Die feinsten Mink Dable FnrS
Filsch

Wasi.r S-blc

?BlcichsaNS
Manns Hüte, Kappen und Kragen
Knaben ~ ~ ~

Kinder Hüte und Kappen,

weichen ich nun ein r«»stünkites Alserlemenlaut
Hand habe. Rufet b,.ld ui!, indem die Gitter ,«den

""acn. Ihr könnt nun ?!! di? 3i>

Sckr dai>ll'->r filr «unksebof« die mir
ebeter» i'i Theil wnrde, und s» >»

Christ und Sowcr'S.
C. E. Christ. John Sow-r
De»'. ?N IM',. »akZ

Leidende sehet »>cr >

Solche die an der güldenen Ader (PileSl >e>'
den. wird es herzlich freuen zu vernehmen, daß
ein Mittel, welches diese lästige Krankheit unfehl-
bar heilt, erfunden worden ist. Ts ist die« die
sogenannte Pile-Wurzkl. und der Unterzeichnet«
kann Zeugnisse vv'legen. daß er schon Hunderte
von Piesonen damit geheilt hat und da diese
Thatsache nun in unserer Umgegend bekannt ge-
worden ist. so sprechen auch täglich viele Leidende
für daßelbe vor.

Man erhält diese« herrliche und erprobte Mit
tel In dem Buchstohrium Lecha Caunty Patriot,
an den Gafibänsern der Herren Echrieeil und Ha-
genbuch, so wie >°tl dem E-rdeS Unterzeichneten, ln
der 7ten Straße, In Allentaun selbst. Wie auch
bei George Reinhardt, Trumbauertvill«, Milsord
Taunschip, BUcks Caunty.

Levi Kuhn?.
Januär 2. <Bl>k, nq3M

Buchbinderei-
Der Unterzeichnete macht dem geehrte» Pub-

likum in der Stadt «llrntaun und Umgegend er-

gkbenste An,eige. daß ee noch immer fein Geschäft
am alten Standplatze fortbetrelbt, und zwar in
der Sten Straße, una«i» dem Gefängniß-Bebäu-
p,.?aUwo er bereit ist seinen alten Kunden mit
der besten und billigsten Arbeit zu bedienen.

N. 8.---E« wird bei ihm auch alte Arbelt so
gut als neu gewacht. Er ist dankbar für die li-

berale Unterstützung und bofft auf ferneren Zu-
spruch.

Constantin Binder.
D«c«mb«r tN. nq6M

Llivelopes toi- sals dero.

Geschäftsauflösung.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die friiher

bestanden« GefchäftS-Veibiniung unter der Firn,"
von Siettler und Unger, von dep Stadt Allentaun,
Lecha Caunty. indem Grozerie und Provision-
Geschäft mit beiderseitiger Einwilligung am Zl.
März lSt>6, aufgelöst wurde.?Daher werden
Alle, die noch an besagte Firma schulden, ersucht,
alsbald um alten Standplatzt anzurufen und ab-
zubezahlen und Solche, die noch rechtmäßige Ford-
erungen haben, belieben dieselben wohlbestätigt
einzuhänglgen.

Benjamin Stettler,
AinoöUnger.

Tie Geschäfte werden am al'en Skandplctze
forttrieben von dem Unterzeichneten, allwo er

tinmer auf Hand halten wird jede Art Grozerik»
und Provisionen die er an den allerniedrigsten
Preisen veikavfen wird.

Dankbar für bisher genossene Uniersiiitzung,
heffie er durch pünktliche und billige Bedingung
auf fer> «re Gunst des Publikum».

Benjamin Stettler.
Allentaun, März 27. ng^iii

Nachricht
wird hiermit gegeben, Unterzeichneten als
Sx.cutorS von der Hinte» «r-
storbenen Robert O b e r l v. letzihln bon
Havovcr Taunschip, Lecha Caunly, ernannt wor-
den sind. Alle Diejenigen daher, welche noch
an besagte Hinterlassenschaft schulden, sind hier-
turch aufgefordert innerhalb ö Wochen anzu-rusen und abzubezahlen, und Solch» die noch
rechtmäßige Ansprüche haben, sind gleichfalls er
sucht dieselbe innerhalb dem nämlicheo.Zeitraum
wohlbestätigt einzuhändigen, an

Jacob I. yberl»), )
' ' Joyn > Ex'orS.

Edward Stcubc», )

März 27. nqliw

Nehmt Obacht!
Die Penn gegenseitige Lebens-Versicherungk-

Gcsellschaft hat soeben «ln Dinid-nd vsn fündig
die Premien von vorigem Jahre er-

klärt.
Solche die sich in dieser Gesellschaft ander Al- !

lentown Agentur (rhetem R. E. Wright'S Esg.,) !

er«.» s!!.'»» i« s«. «brcn
theil des obige» DividendcS, an der Ojsice dtt
gegenwärtigen Agenten von

Dr. John Roi'.ug. .
Allenioivn, März 27, tLtiii. nqZnr

Öcffentliche Nachricht.
An die Tarbezahler von Wcisenburg

, Tauaschip.
Nehmet Obacht- Daß der Bounty»

Tax an dem 2 l ilen April, durch da« Board der
Schuldirektoren assessirt werden wiid, welche sich
versammeln werden an dem Gailhause von Josh-
ua Seiberliiig, Und daß die Tax - Covektoren
mit den Bürgern von besagtem Taunschip zusam-
mentreffen werde» wie folgt :

Am 2Lil»n April, am GaMuse von P « t e r
T e i p.

Am 27sten April, am Gasthaus« vonlonas
A. Ettinger.

!i m 23sten April, am Gasthause von I o 112 h-
ua Selberting.

Am Zysten April, am Gasthause von CliaS
Werly für den Endzweck dte Taren zu em-
pfangen. Prompte Bezahlung ist verlangt, oder
die Gesetz« weiden unverzüglich in Kraft gesetzt.

Auf Verordnung der Board,
I. A. Cttingcr, Srcretär.

April 10. nqZm

Das große Allentaun

<»ielsll« sj und Ca.

doli fie obige«iS.sHast noch immer betreiben, i» dem
Beende No West - Ham'rlt»« Etroße, einige
Zbiiren «berb-lb der Odkf.llew Halle und fchräz
g'genllber dem üecha C-'UNto Pateiot Buchilebr,

Steck ist wakrtich «ro vortrefflicher unk besteht juZ>

Theil ans feigenden Artikeln :

Bureaus, Sidel'oardS, Pier, Centre, Ti
ning und andere Tische, Bücher und

alle Arten andere Schränke,
Whatnot und Sofarische,

Spring it. Schau-
kel-Stühle,

Bettstellen von allen Arten

«ärgen anbietn, lbnnen.
»«Seichonblsorgcr findtlman sie stet«bereit,

und sie führen ihre «ufrrälze prompt und in schönster

Wohnung - Wallnuß-Stra? obtihglb der S.
B. F. Heimbach.
Solomon Helfrich.

li i b

Jahrgang 48.^7

Nachricht.
Nqchricht hierdurch g«g«b»n, daß «t«.

Wahl dnrch die Mitglied«» d«r ~Uaion
tigtn Fe»rr.LkrflcherungS>Gts«llschast" gehaNm
werden soll, arif drck »Vrtl 1866.
am Gasthavse von Ch«r t e s rr, w
Slegerivill«, Nord - Whe'ithall Taunschip, Lech«Caunly, füt ben Endzweck lZ Dlrektoren-fvr da»
eintretende Jahr für gedachte Co«pag«l« zu »s»,
wähken. Die Wahl beginnt um l Uhr unb ylrH
bis 4 Nachmittag» offen gehalten » '

D. H. Bastian, President.
. April 10. IBK6.

Nachricht
wird hiermit daß der Unknzetchiitk al«

Ter Hinterlassenschaft dir Hirjkw-1
b-nen Calüa r,i,n q S b t, t, va».
Waschinzion Taunschizj, Lecha'Caunly/ ernannt'
wordr« ist. Alle Dirjenigen «och?
an besagt« Hiuteilassrnschast schulen, sttd «ufgt-?
fordert innerhalb I Wochen arzurufen Nlipabzu-
bezahlen,?Und Solche, die n»ch rvchtMLßige A«->
sprüch« hab«n, sind stltichfall« tifucht
halb dem nämlichen Zeil räum wohlbestätigt »Me
zuhZndigeN an " ' .'Z. I?

ÄÄob' German, Er or.
Vpris lt). IL6K.

Fogelsville Postamt.
Folgendes ist eliie Liste d«r Briefe welch, a«

Schlußt de« letzten Bi»rt«ljahres. Mäq t» tSgH,
auf dein ZogelFvill« Postamt ljegen g»bW«> A«d»

Samuel F. Folweiler, ThoMa« Ort,
Derr,- E. Dritz. Drumbower. Z«ch> SGM»
W. Pcicr. Aonalha». MWer, Harrison Htnkel,
Wm. Hollbach, P. H. Heiffner.D. HvllbÄh,
Hels«r, I Luther, Jonas Brobsl, B. T. verlstlj'l
John C. Bortz Z. I. Breinig 2. Peter Bntatg.,
I Bower, Gremril Garned, Esa., Herr KlotzAnd., Neubkii Kuhns, Hannah Zleager.
Qu.ltz, Joel Rutoar. Jaeob Ak«rs,Bens. Feg,l,»?

P. M. -

»Z«

Wollt Ml?
Neue Photographien?
S «s Vrrrc.rw »tttvLLtnver s

Gallery, No. 7. Ost»
Hamilton-Straße, 3 Thüren VU»

t«hslb dcqq-Allcn-Haus«,
A" l l c n t a u n.

Wollten ehrerbietigst den Einwohnern von
l«nta-.m. so >v!« dem allgemeinen Publikem anTSa»dig«n, daß sie

Alle Arte« Photographischen Bildet
verfertigen, als gewöhnlich« uni> eokorkrte Photongraphs, vorzügliche CarteS De Vist/a Ambro»«««
und MaiochpeS. ...

Besondere Aufaierksamkeit wird dem Copkrek
von allen Daguerreotypcs und Ambrolyp«» t«
Photograph-Bild«r, »Irl »«rgrößert.genMnei.

Alle Arbeit wird in dm besten Styl» und «».
den billigsten PreiHen verrichtit. .

Sie machen au» herrliche Bild«r ftlr Mdum«
an kl xer D»tz«nd,---und für Bilbe» schlitllch
um in Briefen zu versenden, ford«m fie nur 25.
Cents.

Sie haben auch auf Hand ein dMrefflicheS »s.
sortement Gold» und Rose-Holz Silder-FraW»»,
von allen Größen.

Ave Arbelt wird warrantirt dauerhaft zo s«kn.
S. W. Burcaw und Brudn».

März 7, 1865. »qt!t

Auszehrung. -

Der Unterzeichncle, welcher In einigen Wecheii
durch ein hölbst einfachr« Mittel wieder hergest»«»
wurde, nolddeni >r mehrere Jahre an «iner fchlim»

'

wen Lungin - Ansteckung und dieser drohchd»K.anki"", vrr Si-irindiuchi prlittrn
seinen Mitleidenden die Mittel der Hellung »tt»
theilen.

An All«, welche es wünschen, wird er etne MH-
schrift d«s zu gebrauchenden Rezepte« fni vo» v««
zrhlung sende», mit Anweisungen für dlt Anft»«
tigung und Anwendung desselben, und wirb «a»
solches als e.ne sichere Helling
Schwindsttckt AKlima, Brombi»
ttS, Hnsten, Verkaltnng :e. finden.
Die einzig? Absicht des Anzeiger« tel Uednp»»
dung d.s Nrzrptes ist den Leidenden Htilsez« trt»!
stev und solche Aufschlüsse zu geben, welche er für
uniiserschspbar bält und hefft, daß jeder Leibaiv«
sein Mittet probirt, da e« Nicht« tostet u«d pch
al« eine Wohlthat erweisen Wlich.

Leiile, welche das Rezept wllnschen, wolle» g«»
fäZtgst adtres>lren an i

Rev. Edward A. Wilfdn,

Sehe t hier!
Ein vortrrfflichcö Mittel gegen dse

Der Unterzeichn«!« macht hi«r«lt bekannt, dacher ein Mittel o.ter dix Medizin befltzt, da« sicher
Ist für die Heilung von Prils. »Z«r dlqt K-j»
gebrau»! nach Vorschrift, >der wird finden,
ein unfeblbarc» Mittrl zst. D» StgenthiWeF
w»hi>t -n ter glen ln Mentaun.V - >

Zohn Stephen.
Ks"i!bc7.salls zum v«rkauf im Buchas»

?Ltcha Cauntv Patristen."
Januar 23. '

John H. Oliver,
RechtSgelchrter »t
-»

ArnlSstube verlegt und zwar vi, p »

Nord Fün.lt Stiliße, gegenliber der Prettp»»»!,.
w -» d.« T°-.'has.

Februar 6. 18ö«. " . ,

Kohlenöhl - Lampen, SchornÜeiAt
und KohlenShl zu hab,n i«I

I. B.Mo Apv»d'/s».


